
Banciu bedient sich einer einfachen und schnörkellosen Sprache, die ihrem Gegenstand, einer Kindheit ohne jedes 
spielerische, lustvolle Element, vollkommen entspricht. Die elliptisch beschnittenen Sätze und die Scheu vor jeder 
metaphorischen Verkleidung dienen einer kühlen, Schmerz und Selbstmitleid im Zaumzeug der Sprache haltenden 
Bemächtigung der Vergangenheit.
                  									                   – Richard Kämmerlings, FAZ

Darin rebelliert eine junge Frau gegen die Verlogenheit von Schule und Familie, wird wochenlang von der Securitate 
verhört und emigriert schließlich. 
											                       – Judith Leister, NZZ
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Carmen-Francesca Banciu
im rumänischen Lipova geboren, studierte Kirchenmalerei und Außenhan-
del in Bukarest. Sie kam 1991 nach Deutschland auf Einladung des Künstler-
programms des DAAD. Seit 1992 lebt sie als freie Autorin in Berlin, schreibt 
Beiträge für Rundfunk und Zeitungen, leitet Seminare für Kreativität und 
kreatives Schreiben. Seit 2013 ist sie Mitherausgeberin und stellvertreten-
de Direktorin des transnationalen, interdisziplinären und mehrsprachigen  
e-Magazins Levure Littéraire. Banciu erhielt zahlreiche Preise und  
Stipendien, zuletzt wurde der Roman Lebt wohl, Ihr Genossen und Gelieb-
ten für den Deutschen Buchpreis nominiert. Ihre Texte wurden in mehrere 
Sprachen übersetzt.
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